
Statistik 2008 
 
Im Jahr 2008 betreuten wir im Gewaltschutzzentrum OÖ 1.488 bedrohte oder 
misshandelte Personen. (Zum Vergleich: 2007 wurden 1.252 KlientInnen betreut.) 
In 855 Fällen erfolgte eine nachgehende Kontaktaufnahme mit der gefährdeten 
Person nach Übermittlung der Dokumentation von Wegweisung und 
Betretungsverbot seitens der Exekutive. Bei 729 Betretungsverboten wurde das 
Beratungsangebot von den gefährdeten Personen in Anspruch genommen. Auch 
wenn aktuell keine Unterstützung angenommen wurde, stellte manchmal die 
Information über das Gewaltschutzzentrum eine mögliche Basis für eine spätere 
Inanspruchnahme dar. 
633 Frauen wandten sich ohne vorherige behördliche Maßnahmen von sich aus an 
uns oder wurden an das Gewaltschutzzentrum vermittelt. Insgesamt fanden im 
Vorjahr rund 11.100 Beratungsgespräche (oder damit zusammenhängende 
Kontakte) mit KlientInnen statt. 
 
KLIENT/INNEN 
Anzahl 

n=1.488

Kl. im Berichtsjahr
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Kl. aus dem Vorjahr
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Zuweisung durch 
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Geschlecht 
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Frauen
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Nationalität 
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Unbekannt
2,22%

Außerhalb EU
15,86%

Österreich
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EU-Raum
4,97%

 

 



Anzahl der KlientInnen mit minderjährigen Kindern im Haushalt 
n=1.488

mehr als 2 Kinder
9,14%

2 Kinder
13,64%kein Kind

52,42%

1 Kind
19,49%

Unbekannt
5,31%

 

 

Wohnbezirk 
Braunau 59 3,97% 
Eferding 9 0,60% 
Freistadt 52 3,49% 
Gmunden 81 5,44% 
Grieskirchen 45 3,02% 
Kirchdorf 30 2,02% 
Linz-Land 166 11,16% 
Linz-Stadt 531 35,69% 
Perg 51 3,43% 
Ried 41 2,76% 
Rohrbach 30 2,02% 
Schärding 32 2,15% 
Steyr-Land 13 0,87% 
Steyr-Stadt 43 2,89% 
Urfahr-Umgebung 72 4,84% 
Vöcklabruck 74 4,97% 
Wels-Land 44 2,96% 
Wels-Stadt 105 7,06% 
Anderes Bundesland 7 0,47% 
Unbekannt 3 0,20% 
Gesamt 1.488 100,00% 
 



GEWALTTÄTER 
Geschlecht 

n=1.510

Männer
94,77% Frauen

5,23%
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Staatsbürgerschaft 
n=1.510

EU-Raum
4,50%

Österreich
67,95%

Außerhalb EU
18,15%

Unbekannt
9,40%

 

 

Beziehungsverhältnis 
TäterIn: Opfer:   
Ehemann Ehefrau 511 33,84% 
Ex-Ehemann Ex-Ehefrau 67 4,44% 
Lebensgefährte Lebensgefährtin 235 15,56% 
Ex-Lebensgefährte Ex-Lebensgefährtin 173 11,46% 
Ehefrau Ehemann 18 1,19% 
Ex-Ehefrau Ex-Ehemann 2 0,13% 
Lebensgefährtin Lebensgefährte 10 0,66% 
Ex-Lebensgefährtin Ex-Lebensgefährte 10 0,66% 
Bekannter Bekannte 38 2,52% 
Freund Freundin 29 1,92% 
Sohn Mutter 49 3,25% 
Sohn Vater 20 1,32% 
Tochter Mutter 7 0,46% 
Tochter Vater 2 0,13% 
Vater Tochter 47 3,11% 
Vater Sohn 32 2,12% 
Mutter Tochter 5 0,33% 
Mutter Sohn 1 0,07% 
Bruder Schwester 14 0,93% 
Bruder Bruder 8 0,53% 
Schwester Bruder 1 0,07% 
Stiefelternteil Stiefkind 23 1,52% 
Stiefkind Stiefelternteil 4 0,26% 
Sonstiges Beziehungsverhältnis 169 11,19% 
Unbekannt 35 2,32% 
Gesamt 1.510 100% 
 



GERICHTE 

Einstweilige Verfügungen soweit bekannt 
(BV = Betretungsverbot) 

n=498

rechtlich nicht möglich
5,62%

nicht erw ünscht
36,14%nach BV

51,20%

ohne BV
7,03%

 
Im Zusammenhang mit Betretungsverboten erfuhr das Gewaltschutzzentrum von 540 Strafanzeigen. 
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